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Im stillen Gedenken an unseren Ehrenringträger
Franz Mader
Vor einigen Tagen hat mich die 
traurige Nachricht ereilt, dass ei-
ner der verdientesten Hofkirch-
ner, Franz Mader, von uns ge-
gangen ist.
Er ist 1957 mit seiner Familie 
von Gaspoltshofen nach Hofkir-
chen übersiedelt und zwar auf 
das Niedermayrgut am Lanzen-
berg.
Im Jahr 1962 heiratete Franz sei-
ne Maria (geb. Voglsam). Dieser 
Ehe entstammen insgesamt 8 
Kinder.

Sein wirken um unsere Gemein-
de würde viele Bücher füllen!

Sehr treffend finde ich den 
Spruch auf seiner Parte, „Um 
Gutes zu tun, braucht‘s keiner 
Überlegung“.

Sein langes Leben war erfüllt 
von Arbeit, Liebe und Fürsorge 
für seine Familie. Die Mitarbeit 
bei der Gemeinde, bei der Pfar-
re und beim Musikverein waren 
ihm stets ein Anliegen. Er war 
auch bei der damaligen Raiffei-
senkasse und Molkereigenossen-
schaft tätig. Weiters war er beim 
Bau des Pfarrcaritaskindergar-
tens der Bauherr. Allen die ihn 
brauchten, hat er geholfen.

1967 wurde Franz unter Bür-
germeister Josef Pickl in den 
Gemeinderat gewählt, welchem 
er 24 Jahre angehört hat. Er 
war als Obmann des Straßen-
ausschusses, im Bauausschuss, 
Raumplanungs - und Schulaus-
schuss tätig. Viele Jahre führte er 
sehr erfolgreich als Obmann die 
ÖVP-Fraktion.

Er wurde auch als Bürgermeister 
vorgeschlagen, wie er mir ein-
mal erzählte. Dieses Amt hätte er 
sicherlich auch mit Bravour ge-
meistert.

Franz war 45 Jahre Mitglied des 
Bauernbundes und 31 Jahre Mit-
glied des Seniorenbundes wo er 
auch 10 Jahre als Kassaprüfer tä-
tig war.

1978 wurde er zum Obmann des 
Musikvereines gewählt. 15 Jahre 
hatte er diese Funktion inne. Un-
ter seiner Obmannschaft wurde 
unter anderem ein neues Musik-
heim gebaut und auch eine neue 
Tracht für die MusikerInnen an-
geschafft.Besonders ausgezeich-
net hat sich Franz bei der Orga-
nisation des Bezirksmusikfestes 
1990, welches ein voller Erfolg 
wurde.

Sehr wichtig war ihm auch das 
Pfarrleben. Immer wenn eine 
helfende Hand gebraucht wurde, 
war er zur Stelle. 

Sehr stolz war Franz auf den gol-
denen Ehrenring der Gemeinde 
Hofkirchen, der ihm 1997 für die 
großen Verdienste um unsere Ge-
meinde verliehen wurde. Er trug 
ihn auch im  April vor zwei Jah-
ren als unsere Vizebürgermeis-
terin Isolde Resch und ich ihm 
zum 85sten Geburtstag gratuliert 
hatten.

Ein hilfreicher, verlässlicher, 
humorvoller und fürsorglicher 
Mensch hat uns für immer ver-
lassen!

Meine Anteilnahme gilt der Fa-
milie insbesondere seiner Gat-
tin Maria, den Kindern- und 
Schwiegerkindern sowie allen 
Enkeln und Urenkeln und den 
Geschwistern.

Vergelt‘s Gott!

Ein letzter Dank und stiller 
Gruß

Thomas Berger
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Bgm. Thomas Berger

Bürgermeister Thomas Berger

Aus dem Amt
Liebe Hofkirchnerinnen und 
Hofkirchner!

Wie einge von Euch bereits wis-
sen, erwartet unsere liebe Kolle-
gin Yvonne Wimhofer (vormals 
Thomae) im Juni ihr erstes Baby. 
Die gesamte Kollegenschaft freut 
sich mit ihr!

Das hat natürlich zur Folge, dass 
wir sie in den nächsten Wochen in 
die Karenz „entlassen“ müssen. 
Yvonne hat die ihr aufgetragenen 
Arbeiten immer sehr Gewissen-
haft und mit Begeisterung ge-
macht.
Wir hoffen natürlich, dass sie bald 
wieder kommt und wünschen ihr 
und ihren Mann Robert viel Kraft 
für die bevorstehende schöne 
Zeit.
In der letzten Gemeindezeitung 
haben wir den Posten von Frau 
Wimhofer als Karenzvertretung 
ausgeschrieben. 9 (!) Bewerberin-
nen bzw. war auch ein Berweber 
dabei, haben sich beworben.

Der Personalbeirat hat getagt und 
sich mit der Aufnahme einer Ver-
tretung auseinandergesetzt. Auch 
wen einige Kandidaten in Frage 
gekommen wären, musste man 
sich für eine(n) Bewerber(in) ent-
scheiden.
Der Personalbeirat hat sich schlu-
ßendlich für Frau Irene Mittern-
dorfer entschieden und dieser 
Vorschlag wurde im Gemeinde-
vorstand einstimmig angenom-
men.

Frau Mitterndorfer, eine gebürti-
ge Hofkirchnerin, hat die HBLA 

für wirtschaftliche Berufe in 
Steyr absolviert, war einige Jahre 
selbstständig und steht kurz vor 
der Prüfung zur Bürokauffrau. Sie 
stellt sich auf Seite 8 in dieser Ge-
meindezeitung kurz vor.
Ich wünsche ihr als Bürgermeister 
und auch als Kollege alles Gute 
und viel Schaffenskraft.

Den Bediensteten der Kinder-
betreuungseinrichtungen der 
Volksschule, des Kindergartens, 
der Krabbelstube und des Hortes 
möchte ich ein herzliches Danke-
schön aussprechen. Ihr habt ge-
meinsam gerade in der jetzigen 
Zeit Großartiges geleistet.
Allen Kindern der Betreuungsein-
richtungen wurde zum Ende der 
heurigen Faschingszeit von mir 
ein Krapfen spendiert!
Danke auch allen Eltern. Es ist 
nicht einfach, neben der Arbeit 
die Kinder in der Heimschule 
zu betreuen und jetzt haben sich 
auch noch die Ferien verschoben. 
Ich weiß genau von was ich da 
schreibe ...

Die Planungen der Volksschule 
gehen voran. Als nächstes werden 
mit dem Lehrerkollegium noch 
Details besprochen. Weiters soll 
dann eine Grobkostenschätzung 
von der WSG samt Planung an die 
Bildungsdirektion ergehen. Die-
ses Verfahren nennt man „Kosten-
dämpfungsverfahren“. Wenn es 
von der Bildungsdirektion grünes 
Licht gibt, ist im Gemeinderat 
der diesbezügliche vom Land OÖ 
geforderte Finanzierungsplan zu 
beschließen. Wir reden hier von 
Kosten über € 2.000.000.- wo-

von die Gemeinde für ein Drittel 
selber aufkommen muss. Nach 
dem Beschluss kann mit der Aus-
schreibung der Gewerke begon-
nen werden.
Die Ersatzräume für die Klassen 
werden weitgehend im Gemein-
dezentrum untergebracht, dies 
wurde mit dem Lehrerkollegi-
um abgesprochen. Details sind 
aber noch nicht vereinbart und es 
wird auch der Elternverein mit-
einbezogen. Diesbezüglilch ersu-
che ich um Verständnis, dass für 
Veranstaltungen (falls überhaupt 
durchführbar) die Räumlichkei-
ten für ca. ein Jahr nur beschränkt 
zur Verfügung stehen. Das Foyer 
mit der Bar und der Saal soll wei-
ter zur Benützung bereitgestellt 
werden. Kleinere Veranstaltungen 
können im Foyer stattfinden. Da 
ersuche ich Euch, zeitgerecht mit 
dem Amt Kontakt aufzunemen.

Mit Stand 12.02.2021 gibt es in 
Hofkirchen einen COVID-19 
- Fall. Wichtig ist nach wie vor 
Abstand halten, Hände waschen 
und FFP2 Masken tragen, wo es 
gefordert wird.

Eine schöne Winterzeit und
bleibt‘s gsund - 

Euer Thomas
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Mitteilung der Altstoffzentren Linz-Land
Reparieren statt Weg-
werfen:
Mit der Einführung des Repara-
turführers Oberösterreichs wurde 
ein erster wichtiger Schritt ge-
setzt, um den Abfallberg zu ver-
kleinern.

Sie finden online unter www.re-
paraturfuehrer.at/ooe Hinweise 
zu Reparatur-Betrieben, die gute, 
aber nicht funktionsfähige Stücke 
wieder betriebsfit machen. 

Durch Reparieren von Elektro-
geräten werden Ressourcen ge-
schont und Elektroschrott ver-
mieden. Das Land Oberösterreich 
unterstützt mit dem Reparatur-
bonus 2021 die Reparatur ausge-
wählter Elektrogeräte.

Die Nutzungsdauer von Ge-

brauchsgütern soll verlängert und 
damit der Wandel von der Weg-
werfgesellschaft zu einer nach-
haltigen Gesellschaft unterstützt 
werden.

Förderfähige Geräte sind: Elek-
tro-Kochherde bzw. -Backöfen, 
Fernsehgeräte, Geschirrspüler, 
Kühl- und Gefriergeräte, Wasch-
maschinen und Smartphones.

Das Ausmaß der Förderung be-
trägt 50 % der förderungsfähigen 
Brutto-Reparaturkosten, maximal 
100 Euro pro Gerät, wobei es kei-
ne Einschränkung auf eine Repa-
ratur pro Haushalt gibt.

Nähere Informationen zum Repa-
raturbonus finden Sie unter:
www.land-oberoesterreich.gv.at/
reparaturbonus

Folgende Regelungen und Ein-
schränkungen gelten allgemein in 
den Altstoffsammelzentren:

• Tragepflicht von anliegenden 
FFP2-Masken am gesamten 
ASZ Gelände

• Sicherheitsabstand von min-
destens 2 Meter zu anderen 
Personen ist einzuhalten

• Einhaltung der Hygienevor-
schriften

• Den Anweisungen des ASZ-
Personals ist unbedingt Folge 
zu leisten

Der Sandkasten ist leer - 
Wir füllen ihn kostenlos auf! 

(Kleinmengen!) 

Wir, die ÖVP Hofkirchen möchten im Sinne einer gesunden Umwelt für unsere Kinder unseren 
Beitrag leisten. Wir werden daher am Freitag, 19. März 2021, ab 14.00 Uhr den Sand in den 
privaten Sandkästen bei den Hofkirchner Familien, dort wo es gewünscht wird, austauschen. 
Um die Aktion entsprechend koordinieren zu können, bitten wir bei Interesse um zeitgerechte An-
meldung. Wir kommen dann am Freitag mit frischem Sand zu Ihnen und befüllen die leeren 
Sandkästen Ihrer Kinder und Enkelkinder. Idealerweise ist die Sandkiste vom alten Sand befreit. 
Wir freuen uns, wenn wir auch zu Ihnen kommen dürfen. Und somit können unsere kleinsten Be-
wohner ihr Sandspielzeug sofort einem ersten Einsatztest unterziehen. 

Vizebürgermeisterin Isolde Resch 
Parteiobfrau 

Bei Interesse bitten wir um zeitgerechte Anmeldung! 
Thomas Berger: 0676/9200044, lilienweg4@gmail.com 
Mario Schachner: 0664/88648960, mario.schachner@hotmail.com 
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Neues aus der Bücherei: 

 

Liebe LeserInnen, 

 

seit 9. Februar hat die Bücherei wieder für Sie geöffnet. Wir freuen uns auf Sie! Bitte beachten Sie die neuen 
Maßnahmen zur Covid-Bekämpfung beim Besuch der Bücherei: 

 Mindestabstand von 2 Metern 
 20 Quadratmeter pro Kundin/Kunde, dh max. 2 Besucher/Personen in der Bücherei!! 

(zB: 1 Erwachsener und 1 Kind) 
 KURZE Verweildauer in der Bücherei 
 FFP2-Masken-Tragepflicht 

 

Bitte beachten Sie, dass wir weiterhin unseren Lieferservice anbieten: 

Wir bringen die vorreservierten Bücher zu euch nach Hause oder Sie können die Vorreservierungen zu den 
Bücherei-Öffnungszeiten abholen (Click and Collect)!  

Wir bitten euch, eure gewünschten Bücher auf unserer Homepage  

www.biblioweb.at/hofkirchen4492   in gewohnter Weise zu reservieren.  

Wir bringen euch die Bücher (oder Spiele, Tonys, Hör-CDs etc) nach Hause, hängen diese in Bücherei-Taschen vor 
die Türe bzw. übergeben diese kontaktlos.  

Achtung – es werden bei der Zustellung keine Bücher retour genommen – diese können ausschließlich persönlich in 
der Bücherei wieder retourniert werden – wir haben eine Box im Foyer der Bücherei für Sie bereitgestellt, sie 
können die Bücher während der Öffnungszeiten einfach abgeben/retournieren – sollte ein Entgelt anfallen, können 
Sie dies später bezahlen. Für die Dauer des Lockdowns entfällt die Gebühr.  

 

 

Und nun ein kleiner Vorgeschmack auf unsere Neuheiten: 
 

 Das Haus am Rand der Klippen – Lucy Clark - Krimi 
 Das Karussell der Verwechslungen- Commissario Montabano - Camilleri, Andrea – Krimi 
 Die Liebe im leisen Land – Reinhold Bilgeri - Roman 
 Die Spur des Schweigens – Amelie Fried - Roman 
 Strömung des Lebens – Nora Roberts - Roman 

 
Des Weiteren möchten wir Sie informieren, dass wir neue Zeitschriften in unser Sortiment aufgenommen haben:  
 

 ORF-Nachlese 
 Geo-Lino 
 Eltern-Family 

 
Kommt gut durch diese Zeit! 

Euer Bücherei-Team 

Neues aus der Bücherei
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   für das Schuljahr 2021/2022 

 
 
Wenn Sie im nächsten Schuljahr für Ihr Kind einen Hortplatz benötigen, ersuche ich                  

um persönliche Anmeldung am Montag, 1. März zwischen 17:00 und 19:00 Uhr   

oder am Dienstag, 2.März zwischen 10:00 und 11:30 Uhr im Caritas- Hort.                                                         

Für weitere Informationen bin ich gerne unter der Telefonnr. 0676/87765913  für Sie 

erreichbar. 

Ihre Hortleiterin, Jarah Preslmaier  
 

Viele haben es mitverfolgt: In 
Steyr musste beim Trinkwasser 
Chlor beigemengt werden, weil 
das Wasser verkeimt war. Und das 
schon über Monate. Erst jetzt kann 
die Zudosierung wieder eingestellt 
werden.

Die Ursache dafür wurde noch 
immer nicht gefunden. Es ist aber 
höchstwahrscheinlich, dass die 
Verkeimung irgendwo im Lei-
tungsnetz eingebracht worden ist, 
weil bei den Wasserspendern die 
Keime noch nicht nachgewiesen 
wurden.

Ist so eine Verkeimung auch bei 
uns möglich? Ja!  Mittlerwei-
le gibt es bei uns eine Vielzahl 
an Regenzisternen, welche auch 
im Haus für die Klospülung und 
dergleichen verwendet werden. 
Manchmal wird Verbotenerweise 

eine direkte Verbindung zur Orts-
wasserleitung hergestellt, damit 
für den Fall dass der Tank leer ist, 
auch weiterhin die Klospülung 
funktioniert.

Ist nun der Druck der Hauspump-
anlage auch nur geringfügig höher 
als jener der Ortswasserleitung, 
wird Regenwasser ins Ortsnetz 
gepumpt ohne dass es vielleicht 
jemandem auffällt. Da hilft auch 
ein Rückschlagventil wenig, weil 
erfahrungsgemäß diese im Laufe 
der Zeit nicht mehr einwandfrei 
schließen. 

Wer also eine direkte Verbin-
dung der Regenwasseranlage mit 
der Ortswasserleitung herstellt, 
nimmt die Gefährdung anderer 
Menschen bewusst in Kauf. 

Zu einem anderen Thema:

Wasserversorgung in Steyr wieder einwandfrei
Öffentliches Klo – Pizzaservice 
stellt auch da zu

Eigentlich eine Schweinerei aber 
irgendwie auch zum Schmunzeln 
und letztlich ein Kompliment an 
unsere Reinigungskraft Elisabeta: 
Sie reinigt die temperierte WC-
Anlage am Bauhof derart sauber, 
dass Jugendliche immer wieder 
Pizzen hinliefern lassen und darin 
verspeisen.
Leider waren sie aber zuletzt de-
rart groß, dass sie nicht aufgeges-
sen werden konnten und die Reste 
einfach stehen gelassen wurden. 

Nachdem da offensichtlich auch 
die Coronabeschränkungen nicht 
eigehalten wurden, musste die 
WC-Anlage wieder versperrt 
werden. 

Josef Schwödiauer, Amtsleiter
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Das Wort zum Sport
Sportunion HofkircHen

Auch wenn die Anlage der Sportunion - was saisonal und 
witterungsbedingt nichts Außergewöhnliches ist - nicht 
benützt werden darf, gibt es dennoch für Mitglieder wie für 
Nicht-Mitglieder die Möglichkeit, sich sportlich zu betäti-
gen. Wir haben dazu einige Quellen über nicht alltägliche 
sportliche Angebote zusammengestellt, welche auch der-
zeit und ohne großen Aufwand zu Hause ausgeübt werden 
könnten. Details dazu erfahren Sie durch Scannen der QR-
Codes rechts.
Ist es für die erwachsene und ältere Generation das in 
Schweden erfunden Plogging, was nicht nur das neue Jog-
gen, sondern auch das neue Walking sein könnte, so ist 
es für die Durchtrainierten und für die „Fettverbrenner“ 
das HIIT. Wir haben keinen nachvollziehbaren Grund ge-
funden, warum Home-Workouts überwiegend von Frauen 
genutzt werden sollen und weisen daher gerne auf einen 
Beitrag von menshealth und ein Workout für Männer hin. 
Während die jüngsten und deren Eltern sich beim „Sport 
mit Baby und Kleinkind“ fit halten, so kann das die ältere 
Generation mit „7 Minuten Workouts“ und sogar mit Bett- 
gymnastik tun.
Egal wofür Sie sich entscheiden - wir wünschen 
Ihnen viel Spaß bei einer der etwas anderen und 
nicht alltäglichen, aber nicht weniger gesunden 
sportlichen Betätigung!

Ihre Sportunion Hofkirchen

KommR Gerhart Zehetner, MSc MBA
Geschäftsführender Präsident

0664 336 8 336

Aus der Not eine Tugend machen, funktioniert auch im Sport! 

Die Links zu den entsprechenden Internetadressen finden Sie auch auf unserer Homepage su-hofkirchen.com

Plogging ist das
neue Jogging

HIIT-Training Home-Workout 
statt Fitnessstudio

Effektives Home-
Workout für Männer

Home-Workout:
Fit dank Baby

Bettgymnastik:
Sieben Übungen

7 Minuten Workout
für Senioren

Onlinekurs: Fit
ins neue Jahr

Das Projekt Tribünenbau kurz vor dem Abschluss! 
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TIPPS & TERMINE 
Aufgrund der derzeitigen Situation werden noch keine weiteren Ter-

mine bekannt gegeben. 

JOB-Börse:
Eine Rechtsanwaltskanzlei 
in St. Florian sucht eine(n) 
Sekretär/in bzw. eine(n) Sa-
chberarbeiterIn für Vollzeit:
office@florianer-anwaelte.at 
oder 07224/4005

Kurz notiert:
JOB-Börse:
Eine Reinigungskraft wird für 
3 - 5 Stunden wöchentlich in 
Hofkirchen gesucht.

0699/10668323

JOB-Börse:
Eine Lehstelle für den Lehr-
beruf Vermessungstechniker 
bietet das Bundesamt für Eich- 
und Vermessungswesen an 
(Standort Linz).
0732/773881-827420 oder
linz@bev.gv.at

JOB-Börse:
Ein(e) Helferin/Helfer wird 
für den Sommerkindergarten 
gesucht.
martina.stoiber@ooe.familien
bund.at
oder 0732/603060-349

JOB-Börse:
Ein(e) Pädagogin/Pädagogen 
wird für den Sommerkinder-
garten gesucht.
martina.stoiber@ooe.familien
bund.at
oder 0732/603060-349

Sachkundekurs (Hunde):
Angeboten wird eine Online-
Ausbildung für die allgemeinde 
Sachkunde zur Hundehaltung 
(Webinar). Termin 04.03.2021
sarah@animal-train.at
oder 0660/6557817

Die Karenzvertretung stellt sich vor:
Liebe GemeindebürgerInnen!
Ich habe am 8. Februar 2021 
meinen Dienst am Gemeindeamt 
Hofkirchen angetreten und darf 
mich nun bei Ihnen vorstellen:

Mein Name ist Irene Mitterndor-
fer. Ich bin 39 Jahre jung und ge-
bürtige Hofkirchnerin. Seit 2007 
wohne ich mit meiner Familie im 
Lilienweg. Ich bin verheiratet mit 

Bernhard und habe zwei Kinder, 
Kerstin (18 Jahre) und Manuel 
(13 Jahre).
Als neues Mitglied des Gemein-
deteams werde ich mich bestmög-
lich einsetzen, Ihre Anliegen zu 
bearbeiten. 
Ich freue mich auf eine gute  Zu-
sammenarbeit!

Irene Mitterndorfer


